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Sparkasse Mittelholstein setzt zukünftig auf digitale 
Parkraumbewirtschaftung ihrer Tiefgarage am Röhlingsplatz 
 
Rendsburg/ München im September 2023:  
 
In der Tiefgarage der Sparkasse gegenüber vom Landestheater wird in Kürze ein digitales 

Parkraumsystem des Münchner Technologieunternehmens Parkdepot GmbH in Betrieb gehen, das  

auf die digitale Verwaltung durch Kennzeichenerkennung setzt. 

 

Ab Oktober wird die Parkdauer automatisch mithilfe von Kennzeichenscannern erfasst. „Diese 

Maßnahme dient dazu, dass unsere Kundinnen und Kunden wieder verlässlich die Möglichkeit 

erhalten, die für sie vorgesehenen Tiefgaragenstellplätze zu nutzen. Seit die Schrankenanlage vor 

einiger Zeit außer Betrieb genommen wurde, hat die Anzahl der täglichen Ganztagesparker stetig 
zugenommen“, so Dr. Sören Abendroth, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse. „Die Schilder, die 

schon heute darauf hinweisen, dass die Parkplätze unseren Kundinnen und Kunden vorbehalten 

sind, wurden leider vielfach ignoriert, persönliche Ansprachen sind oftmals ins Leere gelaufen. Das 

digitale System von Parkdepot hilft uns, die Stellplätze für unsere Kundinnen und Kunden 

freizuhalten und schafft Fairness durch klare Spielregeln. 

 

Für die Kundinnen und Kunden der Sparkasse ändert sich durch die Installation der 

Kennzeichenscanner grundsätzlich nichts. Die einzige zu beachtende Änderung ist die 

geltende Höchstparkdauer von 1 Stunde 45 Minuten zwischen 8 und 19 Uhr in der Tiefgarage. 
Für diesen Zeitraum ist das Parken kostenlos. Nach 19 Uhr ist das digitale System außer Betrieb, d.h. 

abendliche Theaterbesuche mit einer Parkmöglichkeit in der Sparkassen-Garage bleiben auch 

weiterhin möglich. 

 

Erst nach Überschreiten der Höchstparkdauer innerhalb des Zeitfensters wird eine Vertragsstrafe 

fällig. Diese ist nach den geltenden Regelungen des öffentlichen Bußgeldkatalogs und den 

Abstimmungen zwischen Parkdepot und Sparkasse.  

 

Wie funktioniert das System? 
Für die digitale Parkplatzbewirtschaftung werden an der Zufahrt der Tiefgarage Kennzeichenscanner 
installiert. Beim Ein- und Ausfahren des Fahrzeuges wird ein Scan von dessen Kennzeichen gemacht 

und mit einem Zeitstempel versehen. Die Differenz zwischen dem Ein- und Ausfahren bildet 

anschließend die Parkdauer ab. Ähnliche Systeme sind in Rendsburg an mehreren großen 

Einkaufszentren im Einsatz. 

 

Praktisch: Wer die geltende Höchstparkdauer beachtet, muss nichts weiter beachten. So wird das 

Parken komfortabler. 

 

Der Kennzeichenscanner ist nicht gleichzusetzen mit einer Überwachung des Parkplatzes. Der nicht 

zur Erkennung des Kennzeichens erforderliche umliegende Bildbereich wird automatisch 
unkenntlich gemacht. 

 



Was passiert mit den Daten, die dabei erfasst werden? 
Regelkonforme Parkvorgänge werden gemäß der DSG-VO nach maximal 48 Stunden gelöscht. Findet 
bei einem regulären Parkvorgang eine deutliche Überschreitung der Höchstparkdauer statt, werden 

die Daten an den Parkdepot Server gesendet, wodurch es schließlich zu einer Nachverfolgung des 

Falles kommt. Es gelten die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Das System von Parkdepot ist nach 

den Vorgaben der DSG-VO entwickelt worden und durch die DEKRA als datenschutzkonform 

zertifiziert. 

 
Über Parkdepot 
Das Münchner Tech-Startup Parkdepot ist Spezialist für digitale Parkraumbewirtschaftung und -

optimierung. Entstanden ist die Idee 2019 aus einem Projekt der Unternehmer TUM GmbH. Das 

Team um die drei Gründer Jakob Bodenmüller, Bastian Pieper und Yukio Iwamoto zählt mittlerweile 
rund 200 Mitarbeitende in München sowie an fünf weiteren europäischen Standorten. In der DACH-

Region sowie in Polen, Dänemark und Italien setzen bereits über 1.500 Parkflächen auf die Lösung 

von Parkdepot, die täglich 1 Million Parkvorgänge erfasst. Zum Kundenportfolio zählen u.a. 

Lebensmitteleinzelhändler, Immobiliengesellschaften, Einkaufszentren, Hotels und Kliniken. 

 

Weitere Infos unter www.park-depot.com 

 

 

 

Für Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:  
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